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Gubcrnial - Verlautbarungen.
Z o n k u r s V e r l a u t b a r u n g (2)

Zur Vcse^mg des Lehramtes der Zwilbauku^ss cn der real » und nautischen Schule
zu Triest.

Für düs Lehromt der Zivil'aukunst g„ der real-und nausisck?n O'ckul? in Triest,
wird em neuer Konkurs bis zum l Nen September dieses Iabrs a^kgciMllten 'ind
an dielem Tage die Konkursprüsung zu Triest, Wien, Prag, Lembeea, P ^ a und P^l-
dua, abgefallen werden.

D?r Vor tag dieses ke^amtts ist in italienischer Sprache, und der jährliche Ge,
halt bestebl in Sechshundert Gi l ldü.

Diejenigen, selche sür Hassilbe ^ ! petiren wollsn, h^ben sich am Vortage der Kon«
fursprüfung, a,>. einen der bestimNUen ttonlurlörtcr bey der belliffe^ten Studien ^Di^k«
tion zu imlten, ni,d sich über ihren S l M d , Alter, Studien, Morc i t ia t , Sprache,
und geleisttte» Dienste, qeböliq auszuweisen.

Vom f. k. lllyrischen Gubernium. Laibach am 6un August ^319.
A n t o n K u n s i l ,

k. f. Guberüia! - Sekrets.

Cirlulire tes kaiscl!. königl. Illyr,schen Guoerniums. (Z) "

Regulirung der Z o l l t e für die aus Thon verfertigten Waare>i,'und für Thon. und Por-
zellain - Erde. ^

Seine M a j M t haben mittelst allerhöchsten Entschließung vom 'oten März d ^ und
herabgela.glen hohen Ho'k.mmer - Intimate rom 22ien v. M . Zahl 255,2 die' von der
k. k. 5om»,erztmkomm..ss.ßn ,n Antrag gebrachle Regulirung der Z-llsätze lür die aus Thon

1.) Vom 'F. August l. I . angefa l ln , hade.l die in dem hier beygefugten Tariffe,
sur dte Cln - und Ausfuhr gedachter Artikel bestimmten Zollsätze, an allen Grämen der
Monarckie gegen das Ausland gleichförmig in Wirksamkeit zu treten.,

2.) Der Verkehr mit diesen einheimischen Anikeln im Innetn ler Monarchie, näm-
llch zwnchen den allen und neu erworbenen Provinzen, wird mit Ausnahme von Unaarn,
Gtebenblir.qen, Dalmazien, M r i e n , und den Freyhäfen von Triest undFiume, sammt den
dazu gtdör.gen, ausier der Zoli^ L,nie gelegenen Distrikten gaoz zollfrey, jedoch unter der
^ed,nssung gestaltet, daß die einzelnen Verlegungen jedesmal der Untersuchunss bey den
-joi.,.,mtern an der Zwischenliine unterworfen bleiben, welche sich überzeugen müssen, ob
lorunter ntcht andere dernxü der Verzollung an der Zwischenlinie noch unterliegende A r .
l l lkl oeygepüllt sind<
^ 3.) I n dem Verkehre mit Ungarn, Siebenbürgen, und den übrigen Provinzen der
Monalchl? haben , in so fern als dieser Tarifs nicht schon besondere Bessimmunaen enthält.
d,e über d:e,en Verkehr in der Zoll - und Dreyßiqst . Ordnung enthaltenen allgemeinen
»der durch speueüe Verordnungen ausgesprochene. Gsundsätze in Anwendung ,u ckomme^

4.) Dagegen werden aber auch vom '5. A"qust l . I . , die t-nter ter Post i und 2 ge-
nannten Artikel im ganzen Umfange der Monarchie, als auss-r Haxdel gesetzt, elf,'ärf,
und kann deren Einfuhr nur auf besondere Bewilligung geqen P^ß, und Enlrichttlng des
tur nädern Bezeichnung mit größern Z.ffern ausgedrückten Einfuhrs-Zolles Statt sindtn.

Laibich am ,c»ten I u l y '819. ^ ,

Joseph Graf Sweerts - Spork,
Landes»Gouverneur.,

Leopold Freyherr t i E e ^ ,
k<, k., Guhe^ij^^aly.



^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M T a r i f s ^ ^

' Her Ei« - und Ausfuhrs « Zölle für die ans Tbon bereiteten Waaren, wie auch für
Thon - und Porzellanerde.

Post, Verzoil^ngsl Einfnhrs /3 A Zlusfnhrs-^ Z ^
Benennung des Artikels/ ^ ^ Z^^3

Nro. Maß. Zoll. ^ Zoll. Z 2 '

z si. ! kr. z d . ^ si. z ,k r . j d . i " "

, Porzellan . ,. von Guldenwerlh — Z H " - ^ ^- — I
2 Ste inqut , wie auch l

Majol ika oder Fayen- ^ !
ce . von z Zent. Sporlo I o — — ^ — 12 2

dergleichen un-- ^ ! )
qarisckies und ho.
litschec Gesckirr . v,. detto ,2 z^ — < — - 12 2

3 ^ Thon» oder Töpfer»
waaren , schwarze !
feuerfeste , als : z
Scftnielz^erathe u. î
deren Apparate , . k
nänilich^ Echmelz» -

j til-gel, Netors.'n , !
Sandküpellen,Muf-
f l n , Herdplatten, !
schwarze Flegel ,
Tcstscherben oder
Kratzschüsscln „ . d.
g. wie auch die , !
Hessischen Schmelz- !
geschirr- . . von detto ^ - 24 » - ( . ' — ' ^

*^ — — alle übrige !
mit oder obnc Glc!- !
sur zunl hauslichen j ^

^ A n m e r k u n g . Nein, diese Ochmclzg-ratde auf der Donau <n Schissen ge,
< laden, eina.cfl'ldrt werden, so werde,, zu Abladungs- und

Verzollungs - dlatzen für diettlden arsscklicß-nd d',e 3 Leg-
, - siatte Wien , Lii'.z und ssrems bestimm;, wc>d:„ solche tm:

mcr, wie bisher, von der Gränze anzuioeisen sind.

^ A n m e r k u n g . Nnr in dem Falle där^sn d'.ese Gesckirre an der Gränze ver« "
zollet werden, wenn sie aNein, und nichts» mischt m»t oenfeu»
erfesten schwarzen Schme!,!,Geschirren in ?incm Schiffe gepackt
ankommen, widrigen Falls sie gleich diesen an die odbe»

^ nannten drey Legstatte zur Verzollung anMvelsen sind.



Post- I 3
Verzollungs- Eii,fuhrs - ^ « : "<^

Nro. Benennung des Artikels. ^ Z Aussuhrs- ^ 3

^^ '"' R 3°n. k«5
fi. l kr. j d. " ft. ,kr. >d. "

sowobl, als zum ^

techtliscbeu Gebräu- j
che, mit Einschluß
der sogenannte,,
Kölnischen Tabaks- !
pfeifen . . von Guldenwerth — ^12 - ^. ^— — 1

dergleichen un-
garische . . von detto — 3 — ^. — — >

4 Ziegel, gemeine ge-
brannteMauer-und
Dachziegel , ohne ! >
Unterschied . von 1000 Stück — 20 — ^ — 18 —

5 Thonerde, fur die?a- !
düng . » . von l Stück Zugvieh — 1 2 ^ — — 2

6 Porzellanerde . von 1 Zent. Sporko . ! — l 2 — ^ 1 ; — 2 -

Von der k. f. Va,iko.Hofbuck»haltllng ,
Wien am 6. I l iM) 1819.

Gube-l'ial - .̂ erlaulbarung <l )
Die erledigte ^,^.icher Krcisarzsevstelle bet effe^.

Seine Majestät l̂ abcn nut aü?'l öchsier Er.lfck'ließung vom , - . Vay >. I . den Kreis<
«r,is zu Laibach Dr. Andreas Mosklick zum Protomedlkus bey dem k. k. Guherilimn i>, D?l«
mazien zu ernennen geruhet.

Durch bessen Befö7d?runq ,,' baher'.die Liibacker Kreisärzten ' Slelle ,nis dem jäkrli»
llen Gehalte von 6^0 si. Co, v?n>i>.!-l>-Vii'l''z? :n Er l 'iqung gekommen. Dl'ienlczen, wel-
cie di je erledigte Stelle zu irl)^t?n wünschen, werde,« demnach in F,lgs l,o!̂ er Hofkanzley-
Verordnung vom 22. F,,!!y . ^ . Z>^. , .̂ 4 aufg? °^?rs. jh7<. gehörig dokl-m-'nlirte Ge.
suche blö <um 20. Sevttnl>" d >̂. b y diesem Gub^-mum einz^et^en/ und ssck über tt"-;
Prazis, Ditnstiabse, Moralit >, Üllt r, und über öie vollkommene Kenntniß ter tralnerisch ;
Eprache ausul'reise!-.

Vom taiferl. tönigl. i3,risch?n Laldes > Guberiuum.
Lalback den 17. August >8l9»

Joseph v. A z u l a ,
k. f. Gubernial - S l f et5r.

K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g . (Z) ^ ^ ' ^
Für die an dein f. ^ Gym-iasium zu (^i>a ä ' l 6 t l ! ^ definitiv zu besetzende Katecheten-

stelle, womit ^n jährlicklr Gehalt von fünfhundert Gulden aus dem R.'ligionsfonde ver«



lunstn ist, wirb 0N' ytcn Septtmbtt- ' . ^. bky dkn b ' - ^ f i l w e l ^ s d i n c t i a t e n zu O ö r z '
Tr ies i , N o r i , "aibaci', Giätz, «r.d Hiio-es,s^lt ein ue^!- Kr>llurs algehalttn Werder.

Diejeingen Pr: ist>r, wclckc lim dnj> Stcl le anzuhosen g?te-,k!l!, haben sich dahsr ü i
«inem, oder andern d i i f t r Okl ler zur K^ fu rsp rü lU ! g zu siellei., ihre, an Seine V . ' i . j - M
ßl)l'sirfen Bittgeft-che dem Ordinariate zu übergebe», und sich d^finn nicht nur über M
Vater land, A l l e r , S tud ien , und Versendung, sondern auo> m?t einlm Zelgni^e ihrcN,
Ordinar iats über ihre Mora l i t ä t , und ml- dem wettern Zeuglusse, daß ^e ncbst der o e u ^
schen auch der i t . , l :el ' , is^l , S p r a y e fü-'^ig sind, auszuweise--.

Vom k. k. illyrischen Gubernium z ,̂ Laibach i m öten August ^819.
A <i t 0 , / K u n st l ,

s. 5. Gube rü la l -S^c - t t l r .

Kreisamtliche Ve:laulbaruug.
K u n d m a c h u n g , si)

Vermog einer kiohen Gubernial - Verordnung rom 25^,1 Huly l . I . N r o . y^>5" wird
wegen Akorlausl^ssung der Proftss.onisten - Arbeiten ber, d?m höch^cn O r t s atnehm'qlei,
B a u einer neuen «kuratkirche ,u Gollu, Bezirk Soneqg am 2te>, S^plemher Früh um 0 Uhr
eine öffentliche Versteigerung in diesem Hreisamle ad^.'h.)lten w ^ t ^ n , ,u welker alle jene
eingeladen werden, weiche die verschieden n Pronssiomstc., ^ Arb^,ten Theilwe,s od?!» im
Gsüzei, z« übernehmen Lust haben. Der N i ß , der Kostenü^erschlag u»b oas VurausMilß

. kann täglich im Kreisamt eingesehen werden.
K. K. Kreisamt Laibach am l ' ) t tn Augü<? , 3 ^ 9 .

Vermischte Vcrlautbarullgen.
L i > i t a t i « n s , W « b e r r u s u n - , ^ , .

N^ch b?m Ignatz Dernousckeg von G lc i über di? ^ n Ä^.nichen des H-i-l'n Kar l O ^ -
nousch'.! V0l even da von diesem Vezirk^-r'chse'l>e!i>ii!ig,c",, ^ ! ' ^ Edlkt vom '^ten I n ! y
Zs' l ) kundg machten executiven Fe' lb le lh l in^^ s,'-"?s in Gur t besitz.'ilden beweglichen, und
unbeweglichen Vermöqens dtn Rekurs an bas ''od? Olkr,!k' ' i6't erqrissen bat, so werben
erwähnte FeilbiethungstagsatzlMgen bis zur Hexode,!erici:tlicken Erledigung dnscs 3ielussss
suspendlrl.

Welches kiemis zur allgemeinen Wissenschaft b?k;, s.l g?m,a^ roird^
Bezirksgericht Seisenberg am 20. s l i ^ i 13-9.

V e r l a ßa n m« l du „ qs « E d l kt^ (> )
V o n dem BezirksgeriHte bec Gtaa s d i ^ i ^ a f t el5'crq ü'-r. nirmn bckannt gedacht:

Cs sey zur Anmeldung u!>d Liquidiruna. d?s ü-äf d« V ''l^silsi dcs ^l P ^ i n n q « u d N - i . ,
,H am »0. Oetob'r 18»? verslarbeninThvmas Mii.7trlschltsch, z:i Hr^ick«? >^,d Conscr. Nro,
2 im Monathe Hehru^r l««4 verstorbenen 1̂ 2 Heble's F^cb ^ H ü a r , «u Dorn c'ud Consc.
N r r . 44 ver^oi-b'nen Brub?,' Leonard und M . i l h .ö Güf"''^ zu M^u t t r sdo r f , 6 l i d
H.!'>S ^lrc., l 6 mir Ende O?tober ,Z!,5 ?erj^?hsn ü (^eorg O^r issg. zu Ädelslerg >ud
Hä is '!t"o. 8 versiIfbenen Schlc^elmeisttrs Cüs,), , -Wutz, a,'?i Nelasiüh «>^l. Haus Nr: ' .
2 perstordei'.en MüUners 'An^n Ursckltick, zu Kio 'g un!?i- N,"c. < verstorbne,, Ma l t t äus
E m i l - d ü , u?.d eorlich auf den des jlu Klönia. oerstorb"Ntn /.!8 Hüdlers , Iol 'ü^n Sc'- fUs, r l -
wa haf te ten F')r erupgen ed-? Arsorücte den Z. und 4. Sp tember s. )'., Vormi t t , q 9 Uhr
in dieser Gell5tskHnzkn be'iimm^ norden« Cä .'':?be»! .'dükcr alle jene, welche was immer
für eme Forderung ed-'r elne!., 'An ^ruch auf odig? ^ t l l ^ s e zü büben vermeinen , b-y obigen
Tagfatzungen sel^e s) gewiß .'nzumeUen und;^i l i^u id js?n, o.'s sonst der Verlaß abgehan-
delt, «nd der n i i t t sich Meldende die Folgen des §. 8-4 ö. G- B . sich selbst zufuschreidcn l/l?»
t tN wir?".

K. k«. Bezirke - Gericht >er SlzzMicrlchilst Alelsbng aw 7. I M ^,9, ,



^ « Stadt ̂  und Landrechtliche VerlautbarunM. ^ ^ ^ ^
B e k'a n n t m a ch u n g. (>)

Von dem f. k. Stadt - und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht, es sch zur
Anmeldung dlr Vct-laßgläubiger des zu Gagurie verstorbenen Pfarrers Joseph Ztlbei der
Tag auf dsn Zwünzl-juen September l. I . Vormittags um 9 Ilhr in diejer Gtllchtskanz-
lky mit dem Anhange bestimmt worden, daß, die Ausbleibenden die Folgen des 5» 3»4
tes bürgerlichem Gesitzbückes sich zuzuschreiben habü' werden.

L îbach am Zien Ausiuss l 8 ' 9 .

B e k a n n t m a ch :> n g. (>)
Von d?m k. k. ^ S adt-und .̂lnbi-schlc l̂> 5ll^>^'wir-d b.katü t̂ gemackl, es sey auf

Ansuchen de» k. l . Fi kala-ltts in V'rt5^liU!'q der Haksb Lacknlrischen Mess?!,siistung in die
Nusferlia.uüg der ^mcrt i^t ions -- Edlkc- hiusibllick der vorschlich ir. Verlust gerathenen
kraineriscken l!,i«dsoai ltchen 4 prl),;ei.!,^!i D^liciiik^l - Obligation Nro. 550 ddo. Nen
Mcl!> 1776 pr 170.» ss., auf Jakob Licfi,?i- lcuitc^d gewlllig?t worden: es werden demnach
aüe jene, welche ais d»ese Obligation einige Ansprüche zu stellen berechtiget zu seyn ver«
m?in?>, , aul'aesordert, dieselben binnen einem Iühre , sechs Wochen, und drey Tagen s,
gewlß rechtsgelteud darluthlin, als im tvidrlq«n alis weilcreS Ansuchen des k. k. Fiskal«
sm s diese O ligation für todt und wirkungslos erklärt werden würde.,

Laibach "-n s'ten Auq'ist l8>9.

A m 0 r t i s a t i 0 n s - E d i k t. '2)
" "Von dem k. k. O t . l t und Landrechte in Krain wird über Ansuchen des Florian 'VVe--

bei'H füritl'ch Äuersperg'scken Älalhes brkannt gemacht, daß alle jene auf nachfolgende an«
geblich in Verlust gerathene ^ ^ r ^ l OdliFÄtiunen als: Pfarrkirche Unserer Lieben Frau«»
zu t^cils iie-i^i'. o ^ l . 5lro. l i4<) , en Februar 1788 100 fi.,, Fllialkirche 3t. N ä N i n zu
? o ! s ^ t in der Psarr l̂ .<<ils ^ l ä r . , m>!. Nro. 1,50 nen Februar ,788 50 fi., Fi l ia l-
tirche 5t . j . a w n ^ l zu O ^ n i F n « in der Pfarr ?a3sz a e ^ i v o iä. N r o . ^ ' Z r ,ten Febr.
1738 200 ft., Pf^rrkirHe 3t. 3 ) . l ^F te i ' zu 3lisgn6vi?>^ gei^iv. oir l . Nro. !»F2 iten
Februar ,733 5c) fl., Filialklrch? 3t. (^eoigl zu I<it tai in der Pfarr8n3^nevi22 aeiai'»
o»(i. N^o. > l )^ ,ten Februar ^785 5s) fi., Pfarrkirche 3t. 3pi l i tu8 zu ViUiinova aeiäi-.
o r i . Nro. l lZ4 »ten'Februar »788 50 fi., Filialkirche 3t. l ^^ l i in zu ^ /senov iF in der
Pfaar ViU^nova aei^ i ' . oivl. Nro. »<5,5 itcn Februar »786 400 fi., Filialkirche heil,.
Kreutz zu !VI^Nii <üicls>ici in rer Psarr Vi l l i lnovci geiai ' . 016. Nro. 11^6 lten Febr.
»738, loo fi.,. Pfarrkirche heil Dreifaltigkeit zu ^ ) p i c d cleiai. 01c!. Nro. 1^7 iten
Februar ,738 5« fi. ^ Filialkirche 3 t . ^licj'.gei zu Oi odnico in der Pfarr Xeppick
5Ll-5i-. oici. Nro., : >F8 lten Februar 1788 50 fi.,. X ^ ^ i c t i Pfarrkirche der heil. Drey-
saltigkeit unter der Herrschaft V/ i icks^n8tein ^ ^ l I r . 01^.. Nro. 1685 'ten Î ugust
1783, Zoo fi., Pfarrkirche des heil. Geistes zu V i l l ^nova a^iar. o:ä. Nro. 2,67,,
,len August 178Y', 50 fi., Tockterkirche des heil. ^ u l l l u zu ^ s s y n o v i ^ in der Pfarr

' V i l l ^ u v a aei i , i ' . erd. Nro. 2 .68 , isen Auguste ,789 5a fl.,, Pfarrkirche 3t. T ' i in i -
t l i t iF ,u /^6^) 'ck ^ei.^i'. oic)°> Nro. 2 3 v l , ,ten Februar ,790, »oo ff., Filialkirche 3t .
b ü i c k ^ l zu (3ic,i)N!co in der Pfarr ^ j ^ i d u n e ^erZl.. oiv?., Nro. 2502 isen Februar
'7 l0- 10« si., FUialiirche 3t. <^nnw' zu 5olFen0vi^ in der Pfarr V i l l ^ rwv^ 5ei^ i ' .
oic!.. Nro. 2.qoo, ttkn Februar 179a .50 si., alle ci 3 i ) , ? iacen t , Fllialkirche 3t.
A n i l i n , u It^s^enoviF in d<r Plärr VAl^novÄ ^^!Äi:. oic^. Nro 1426, ,ten Auqust
^78/ 550 fl.,. Fil.alkische 3t. ^?ic^5<?I ,u (?io1)nico in ter Pfarr (? l ^ ibun^ ^ e i ^ r .
or-1. Nro. >^2 iten August »787 5 0 0 ^ , Pfarrkirche- 3f. 3>lve^l^i zu 3u8xn?vi25
«t!iHi-. ord. Nro. '4^3 »ten August l /87 4H" fi., Filialke^che 8t. <3e.0ix zu I^ittcii
in der Pfarr 3u5Z7i5vi23 Ä6 i ^ i . oicl. Nro. »^24 'ten August ,787 »^o ss.^ Pf^,sf,
kir^e heil. Geist zu ViNanov^ öei'^i'. oici. Nro. »425, >ten Aua!!st>787, 50 ss., Fli ial«
klsche zu z/I^l!^ s?i.^sc^ in der Pfarr O F ^ I i . ^ o g6i5li'. oicl. Nro. >^27 »ten Auauss
1787, lHv st», Pfarrkirche der heil. Dl-lysaltigkeit z« ^ e x ^ c l i äe iü i . oicl» Nrvi l42H,

Our Beilage Nro. 63.)
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tttn August »787, 2F0 st>, Filialkirche 8t. N lc l ^e l zu <3i'odm'ca aerai'. 016. Nro«.
^460 , lten November ^794, »Ha fi., Pfarrkirche 6t. 3>1v68t6i' zu 3usFn^v ' /2 Z e ^ i .
o iä . Nro. Z 4 6 l , iten November 1794, ^ 0 fi., Filialklrche 8t. <3^c»^zu Li t t .^ i äei^v.
oici. Nro. 3462, lten November ' 794 , 5o fl,, Filialkirche 3s. t ^ ^ i nn zu I ^ m i o v ^
Heiar. orä. Nro. 3^6,^ , tten November >7y4, 250 fl., Filialklrche 8t. ^ ruc is zu IVI^N^
lü ia^Ä cierHr. 01a. N?o. Z4^4, tten November '794/ 50 fl , Pfarrkirche 3t. l i m i -
ta t is zu 2«i)p ick a e ^ r . 01a. Nro. 3465 tten November 1794, l^o fi., Pfarrkirche
U. i.'. F. zu 1^258 ^3i2r . o i ä i n . Nro. 346^), tten November 1794, 5» si., Filialkirche
3t. I .oi. '6^ zu <3i'aäiZn6 261-^1'. v i a . Nro. 3467, lten November ,794/ 5a fi., Pfarr-
kirche 3t. 3M ' i t ns zu^Vill^novcl. 26lAi'. cn6. Nro. Z468, tten November V 9 4 , 5 a f l .
alle Ä 4 ?rc>0t;nt, aus waS immer für einem Nechtsqrunde einen Ansprilch zu h-ben ver-
meinen, selben hinnen Ein Jahr, Sechs Wochen, Drey Tagen vor die.sem Gericht so ge.
wiß geltend machen sollen, als im widrigen nach Verlauf dieser Frist obgedachte OKIiZ^-
t iane l i über ferneres Anlangen des Bittstellers ohne wetters für Nu l l , nicht:q, und kraft,
los erklärt, und in die Ausfertigung neuer Schuldscheine gerichtlich gewilliget lvetden würd?.

Laibach den l6ten Apri l l g l y .

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Von dem k. k. G ta i t -und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Ts sey? von

diesem Gerichle über den derzeit in dem hiesigen Z iv i l -Gpi ta l befindlichen Weltpriestlr Ha-
hann Venier wegen dem an ihm bemerkten, und durch die beygezogenen Aerzte erhobenen
Wahnsinn die Kuratel zu verhängen, ihm die eigene freye Verwaltung seines V'rmögens ^
benehmen, und ihm einen Kurator in der Person des Weitpriesters Johann D'5cu5 aufzu«
stellen befunden worden. Daher dann Jedermann gewarnet wi rd , ohne Einschreitung, »in»
Beytritt'des gedachten Kur^lors mit dem bemeldten Johann Venicr irgend eine verbind«
liche Handlung bey sonstiger Nichtigkeit des abgeschlosseneil Geschäfts einzugehen, und sich
tgher vor Schade» und Nachtheil zu hüttzen.

Lüib^ch am Z. August «8ly.

Aemtliche Ve r l au tba rungen .
L r z i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g . (3)

I n Betref her Tabickmaterial « Verfübru,^ von sürsttnfeld nach Grltz und zurück.
'Von der k. k. Taback und SieZelgefälls-AdmiMralion zu Gräl^ wird hiennt dekaimt

gemacht, daß über die Tahacktransportlruna. von Fürstenfeld nach Gratz und zurück, wlly?
rend des Zeitraums vom «cen Jänner bis Ende Dezember lF2c» unter Vorbehalt der ho«
heu Ratifikation eine öffentliche Versteigerung auf Preise in Conventions-H'lde werde ah-
gehalten, und dieses V?rfuyru«gsgeschäst dem WeniMordernden kontraktmWg überlassen
werden. Zu dieser Versteigerung, w?lche am <2ten O tober l8«9 Vormittags um lc> llhr
in dem lxesigen Administrations - Annshaufe in der Rauberg^sse Nro. Z78 im zweyteii
Stocke abgehalten werden wi rd , werden nicht nur d!e k. k. pcivilegirten Großfuhrleul',
und jene Fuhrwesens » Unternehmer, welche eine hinlängliche Anzahl eigener Besoannun-
gen wirklich haben, sondern auch jene, welche sich legal ausweisen, baß sie wirklich hin<
länglich vermögliche Männer sind, die erforderlichen brauchbaren guten Bespannungen im-
mer aufbringen, und nach dem jedesmaligen Geschastsbedarfe sogleich stellen können, mit
d:r Erinnerung vorgeladen, daß jeder der Mitsteia/rnden vor dem Anfange der V?rstci-
gzrung sich über das Vermögen die bestimmte Kaution pr Sechs Taufend Gulden in C5N-
v3litionsgelde oder Banknoten, oder in annehmbaren .5 pro;entig;n öffentlichen Otaatsoa^
pieren, ober aber mittelst einer auf Co'ventions^elb ausgefertigten Hypothekar Bü"g '
sckaft5urkunde ohne Anstand leisten zu können, legal auszuweisen, dann da? Vadium 0 ^
Neugeld pr Sechs Hundert Gulden in Eonventionsgelde oder Banknoten auf den Kommiss
slvnslische zu erlegen hab?.

Die Beoingnisse dcs Kontraktes können bey der Registratur dieser k. k. Gefälls- Ad-
ministration während der Amtsstund?n von 3 Uhr Früh bis 2 Uhr Nachmittag eingesehen
tylrdei».
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Ntbrigtns wird «och bekannt, gemacht, daß nach ber abgehaltelien Vei-steigel'ung ben
«lle.-höchsi?^ Vorlchliften gemöß keine nachträglichen Offerte angenonme», werden, und̂
taß der Nenigstsordernde gleich von dem Tage a n , als er das Wtalionsprotokoll unter«
jerlißkl-, verbindlich l'^d nicht mehr zurückzutreten berechtiget sey.

Grätz a», 3len Auqust ' 8 ' 9 .

Vermischte Verlautbarullgen.
B e k a n n t m a c h u n g . ( ')

Vom Bezirksgerichte der Staatshersschaft K<,iltenhrun lmd Thurn zu Laibach wirb
bekcnnn ^^nHcht, ?s s?y auf AnsuHcn des Lorenz Sever von Tschernulsck wi^er die Ehe.
l-ute Iojep!), und Mitza Blaß von Mallavaß wegen schuldigen .59 st- 22 kr. sammt Ne-
benverbilidli^ieitcn zur executiven Feilbiethung des dcn schuldenden Eheleuten gehörigen,
.in der gerichtlichen Encittion befindlichen Mobilarvermögens, als Einrichtungsstücke, Vieh
uud Gttreid die ersie Tagsatzung auf den 3aten August, die zweyte auf den iZten, end»
llch die dritte auf den 24len September d. I . jederzeit Vormittags um 8 '.Ihr zu Mals
laoaß in der Wohnung des Schuldners mit de:n Anhange b?stimnn worden, daß bieje.
PfaBstücke bey der dritten Feilbieshungstagsatzung auch unter dem Schätzungswerthe hin»
dangegeben werben. Wozu die Kauflustigen eingeladen werden.

^'nbach den »zten August >L«9.
F e i l d i e t h u n gs - E d i k t . (i)

Von dem Bezirksgerichte der Herrschast Haasberg wird yiemit kund gemacht: Cs
sey über das Gesuck der fFrau Joseph a Eberl verwitwet gewesenen Nudolph Vormünderin,
und des Herrn D r . Lorenz Eberl Kurator der Anton Rudolphischen Kinder vo l̂ Laibach
cw i^Hes. I^oli ieino Nro , Z l 2 in die öffentliche executioe Versteigerung der^Uroan Ienzi«
schen in <3r^^0vo liegenden, dieser Herrschast sub Rect. N ro . 7«4 unterthänigen auf
74a fl. geschätzten halben Kaufrechtshube ob schuldigen 240 st. Zo kr. c. 3. c. gewilliget
worden.

Da nun hiezu 3 Termine, nehmlich der 2 6te I u l l ) , Fote August, und 29te September
l . I . jedcßmahl um l o Uhr Früh im Dorse (? i^c^ovo mit dem Veysatze anberaumt wur»
ten,.daß Falls ti? Hübe weder b?y der ersten, noch zweyten Feilbiethung um den Schätzungs«
ne r th , oder darüber incht angebracht werden könnte, solche bei) der dritten auch unser der
Schätzung Hindangegeben würden, so werden die Kauftustiqen mit dem Anhange znx Lizita-
lion eingeladen, daß die dießfälligen Bedmgnisse in dieser Amtskanzley taglich einzusehen sind.

Bezirksgericht Haasbcrg am l l ten IuiN) I 8 ! y .
A n merkn nq. Bey der ersten Feilbiethung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

B e k a n n t m a c h u n g . (l)
Von dem Bezirksgerichte Mink?ndorf wird über Ansuchen des Mathias Peer don S a l m ,

berg als Besitzer des Franz Kastellzischen insgemein Slörschen Mayrhofes zu Stein blkannt
gemacht, daß alle Jene, welche aus dem angeblich in Verlust gerathenen zwischen Franz
Kastell! vulgo S lör von S t e i n , und seiner Ehewirthin Franziska Barbara unterm 23. I . ln -
ner »774 errichteten, und unterm ' 2 . I u l y ,775 intabulirten Ehevertrage aks was im»
mer für einem Recktsgrunde einen Anspruch zu'machen vermeinen, selben binnen l Jahr ^
6 Wochen, und 3 Tagen vor diesem Gerichte so gewiß geltend zu machen haben, als! im widrie
gen nack Verlauf dieser gesetzlichen Frist das auf den benannten Eheoertrage ddo. 28. I än«
nr»- ,774 befindliche Intabulations-Zertifikat ddo. »2ten I u l y ,775 auf ferneres Anlangen
des Bittstellers ohne weiters für nu l l , nichtig, und kraftlos erklärt werden wür^e.

Bezirksgericht Minkendorf am »9ten May »8'y.

B e k a n n t m a c h u n g. (i)
Von dem Bezirksgerichte Minkenborf wird ük r Ansuchen des Mathias Peer von

Ealmberg als Besitzer des Franz ^asiellzischen insgemein Sw.'schen Nayrhofts zu Stein
bekannt gemacht, daß alle jcne, welche auf den vorgeblich in Verlust gersthenen von Franz
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Kastell, vulgs S t ö r an die Ebeleute Michael , und M a r i a Anna Wositsch über , ^ o ss. ausge«
stellten Schuldbrief ddo. .'2ten April t;t i n t Ä d u ^ t o -Zten M>,y ,778 aus was immer für
einem Rechtbgrunde einen Anspruch zu mache.! vermeinen, selben binnen l F^hr, 6 Wo-
chen, und 3 3agen vor diesem Gerichte ,jo gewiß qeltend ;u machln h^ben, als widrigen«
«ach Verlauf dieser Amottisations - Frist das dar^ f befindlich! I ' i^bli latisns-Zertif ikat
vom 2Zten May »778 auf ferneres Anlangen bis Vitlstellers ohne wttters für nu l i , nichtig,
und kraftlos erklärt werd?» würbe.

Bezirks » Gericbt Minkendorf am lyt?n May '819.

V o r l a d u n g « (Z)
Von dem Bezirksgerichte Weißenfels werden alle jene^ welche an nachstehende Verlas«

senschaften als:
a) des am »iten März l 8 ! 7 »!,ne Trstirung verstorbenen Dominikus Nsßman« ge-

wesenen Keischlers im Orte Aßling und
d ) des im Moiathe September l s i z mit einer lehtwilligen Anordnung mil-Tode ab-

gegangenen Joseph Zwirn/ gewesenen iletschlers im Orle Karnerveüach encweder als Erben
«der Gläubiger, uno überhaupt aus was immer für einem Rechss^raüdc einen Anspruch
zu machen haben, und zu machen gedenken, zur Anmeldung desselben aus den icl^n ^ep<
tember d. I . Vormittags um 9 lNr auf der Geri ^skanz^y zu ^ronan zu ershünen sol-«
geladen, widrigens nâ > Verlauf dieser Zeit di? A^da!,ol.!nz und Eminlw.rc^ig dltser
Verlassenschaften an die >ntestc»lerb:n ohne weiters ersol.ze» wird.

Bezirksgericht Weißenfels zu Kronau den 27m, Huly i8>y.

V o r l a d u n g - (Z)
Von dem Bezirksgerichte W?lßensils werben alle jene, welche an nachstehende Ver<

lassenschaften aiö: .
g) der ftor beyläufig l ^ ^^hren ,m Faschinge »hne lektwiliig« A-iordiuüiq verstorben?»

Mar ia Koscdier gebornen Scherzau gewesene Halbhäblerin im One ^alschach,
d) des ohne Testament mit Tode abgeganzenen Andreas Hasch gewesenen Keischsers iu,

Markte Weißenfels und
c) des am Zoten November ,802 ohne Testirunq verstorbenen Lorenz Zußner aewe-

senen Halbhüblerö im Orte Ratschach entweder als Erben oder Gläubiger und überhaupt
aus was immer für einem Nechtsgrunbe einen Anspruch zu machen haben und zu machen
gedenken, zur Anmeldung desselben auf den 7ten September d. I . Vormct.agö lim 9 M r
auf der Gerichtskanzley zu Kronau zu erscheinen vorgeladen/ widrigens nach verlaus die-
ser Zeit die Abhandlung und Einantwortung dieser Verlassenschasttn an die Intcstacerben
«hne weiters erfolgen wird.

Bezirksgericht Neißenfels zu Kronau len 8ten August 1819«

E i n b e r u f u n g s > E d i k t . (3>
Von bem Bezirksgerichte der Herrschaft Radmannsdorf in Oberkrain wird hiemit be<

Es seye auf schrift iches Ansuchen des Herrn Iobann LegatGüllenbesstzers zu Lee«, als
letztwillizen und unbedingt erklären Nnzuersalerben seines am.7ten vtä,z >8iy versiorbe»
nen Vaters, Hrrrn Michael Legat, zur Erforschung des allsälligen Passivstandes nach d?'«
gedacht Verstorbenen die Taasahung auf den neunten September 5. I . Vormittags um
9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte bestimmet werden, bey welker deml ack all-' Jene, die
aus waS immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch auf b?n Perlaß des belagt Ver-
storbenen zu haben vermeinen, ihre dießsälliqeu Forderungen anzllss?b?n, und solnn geltend
zu machen haben werden, wie im Widrigen Ihnen die Falzen des §.8,4 dcs burgelllche«»
Gisetzbuches zur Last fallen würden. , . , ^ <„ „

Bezirksgericht der Herrschaft Radma.linsdors sm 6t?n August «315.
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- Vom Verwattungsamte der k. .̂ Et'.atsherrschai't Thurnisch werben am 6ttn Gsp.
ttmber «8«9 Vvl miltagH ron 9 b-s >2 Uhr ,8« Stück Mutterschafe, i5o Hammel, 20
^5"hrlnig, ?o Lämmer und so Widder zusammen aber 400 Stück Schafe ̂  wovon die mei,
lten zur Zucht geeiqnet sind, dann l alter Stier versteigerungsweitt qegen sogleich baare
Bezahlung in Conventions - Münze an den Meistbietenden hindangegebe» «erden, lvozu
man Kauflustige hieimt einladet.

K. s. Ssaatsherrsckatt Thurnisch am zoten I u l y nZly«

V v r r tr f n n g
der Rekrutirungs^- Flüchtlinge im Bezirke Lack. (3)

^ Von der Bezirksobrigkeit der ksiserl. könial» Kammeralherrsch«ft Lack werben t ie
Rekillliruligsflüchtlinge

l^-!as Kovatsch alis Salveidam Vro 2 24 Jahr alt.
^korg ^il?r — Saroden — »6 28 dettc°
Lorenz Ershen — Hattaule — ^6 24 detto.
Ka»ver WidMayer — S ' . Leonarbi — 4^ 3c» dett0'

- Paul LlZner — Doüena Shettina ,3 25 detto.
Florian Kersischnik — Walterskiverch ^ 27 detto. - "
Paul Fellenz — Sheule — ,y Z^ detto.
Joseph Pinter — Selzach — 2» 2Z detto.
Joseph Blaßnik — Vurgstall — 4y 2Z detto.
Joseph Langerhol, — heil. Geist — Z? 25 tetto.
Gregor Arrer — Shuttna — ^2 27 betto.

mit dem Bedeuten vorgeladen, sich binnen drey Monaten vom heutigen Tage bey dieser Be-
zirksobriaMt p^sönlich zu stellen, und über ihre Entweichung zu ttchtfertlaen, wldrigens
nach Verlauf der gedachten Frist gegen dieselben nach dem Inhalte des Auswanterungs«
Patentes verfahren werden würve,

Nezirlsobrigkeit k. f. Kammeralherrschaft Lack am 2>ten August 18 >Y.

^ F e i l b i e t h u n g s . E d i k t. (3)
Von der k. k. Berggerichts - Substitution ,u Laibach werden im 3invesstandnlss<

«Üt 5em löbl. Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Minkendorf als Real Mit instanz,
und von dem hiesig höckläblich k. k. Stadt und Landrechte hinsichtlich des Hofes Ka,
zenberg delegirt, zur Feilbiethung der in die Franz Dionis und Frau AlttoniaUrbant«
schnschlschen Concurs« Masse gehörigen
Bergwerks . Entitaten geschätzt auf — — » . > . 3i50o fi. —
des Glubenzeugs Pr. —. — » . »> « . ^7 , —
des Zaii.hammers und ber Nagelschmjedhütten pr. — — 252c, , —
des Domwikal - Höfts Kazenberg an Unterthans « Einbienunaen,

an Granden und Meyerschafcs.Nntznngen pr. —. — -» ^653 - 40ke.
der Nealltaten dienstbar der S lad t Stein und der Kirche <Zt.

Pr imi und Feliciani pr. ^gyg - 2? »

. , ^ _, . , . «, , ^ Zusammen 3 ,62^ fi 5 kr.
und dieses aV«s unter einem Ausrufe die Lizitations-Täa'e auf den 21. September,
20. Octooer, und 19. November d. I ^ Frühmorgens um 9 Uhr in dieser k. k. Amts«
kal.zlei zu Laibach mtt dem Anhange bestimmt, daß falls gedachte Realitäten, und
Entita en weder bei ber ersten, noch bei der zweiten FeiMechuna.6,Tagsatzung um
die Schätzung an Mann gebcachi werden könnten, solche bey der dritten auch unter
der Schätzung werden Hindangegeben werden. Die dlesfalligen Verkaufs 5 Vedingnisse
können in dieser Amtskanzley, oder bey dem Eoncursmasse Verwalter Hr . Andreas
(5roven zu Kazenberg selbst eingesehen werden.

Das ql«ich bei üka;enbera. an dem Fluße Feistritz befindliche Eisenwerk besiehet i n
ewem (schmolz, oder Hochofen sammt dazu gebsrlgen Erzgrüben, Plätzen, Wasck^unv
Pochwerken, Rost- und Kohlstatten iin einem Vallasch, oder Großhammep mit 3 be-



recht'lgten Zerrenfeuer und zween Schlägen in einem Streck - oder Zainhammer, m
2Nagelschmiedhätten m i t i ^ Eßfeuer, und in den Haupt und Unterlegkoblbare. Die
Gül t oder der Hof Kazenberg bestehet in demWshngcbande mit 8 Zimmern, l Küche,
Speisgewölbe, Keller, Getreldund Eisen Waganne, in Mrthschaftsgebauden, in :3
Aeckern in 2 Krantäckern, in Wiesen, Hausobst und Kraut Gärten, in Huthweike,,
nnd Gemeinde Waldantheilen, in 2 Sag und M a b l m ü y ^ n , i.« mehreren Wohnhäu«
sern für die Werksarbeltec, und 2 Vranostatten sammt dazu gehörigen Gär ten, dann
iu 2rusi ical Hüben.

Dieses Eisenwerk benndet sich gleich bei der Stadt Stein und empfiehlt sich durch
die sehr leichte Zr.fubr der Haupt und Nebenmatenalien, dann so„sNgen Bedürfnis-
sen; durch den Absatz der Eisenproducten an. die benachbarten Seestädte; durch dea
jährlichen Holzzins nnt 3u ss. durch dle yolzschwamme ans der Waldung Felstritz bis an
die bcl de,n Werke befindliche Lend und Kohiplätze mittels eines kurzen Rechens in den
permanenten Rinnsals und endlich durch die Entfernung ailer Ncbengewerken, wodurch
dasselbe von jeder Steigerung der Er^te und des Kohles verwahret ist.

Lcnbacb am <̂ . August 1819.

N a c h r i c h t . (Z)
Am 2^. des laufenden Monals August Vormittags von 9 bis »2. und Nachmittags

vo« 3 vl) <> U5r werden in d<m hiesigen Theacer» Gebäude einige Logen und d t̂ gesne-r-
,'tn S'tze al,s ein ganzes Fvihr, das ist: vom lttn Sepcember 13,9 hib' dahin l F ^ vcrstei-
gernng>lveise in Pachl bindangegebell werden, wozu die Lustlragende« hiemk yzrgela'et!,
w?s'e . Von dei- Thatet- - Oderdii-ektion. Laib^ch am lüten Allgust 13,y.

K u n d m a ch u ll g (3)
tzes Il lyrilch Innerösterreichische,'. General - Kommando an die in dcsstl, Bezirke btsinbti«

chen mir Be^behalc des M i l i t ä r . Karaklers a^sgetrettenen Offiziers
Es ist zur Vorführung einer d2fkrie,isräthlick?n Anordnung durchaus'nollme^ia l«

bie bestimmte und genaue Kenntnis des Aufenthaltsorts eines jeden i>, dem Bezirke die«
ses General-Kommando befindliche mit Beybeh.,!t des Mllitär-Harakters alisgerreMlMl
Offiziers zli gelangen.

Alle in diesem General-Kommando Bezirke domizilirenden mit M i l i t ä r -Kara l t t r
ausgetretlenen Offiziers wollen daher ihren Aufenthaltsort »ogleich schristlick anzcigcn,
und ,war die in Sleyermark, I l l ^ r i en , und dem Kü'ienlande befindliche bey j:n?«n
Regiments..Kommanden in deren Werbbezirke sie sich aushalten, jene in Tycol a w ' /
an das dortländige Mi l i tär - Kommando.

Das General - Kommando erwartet mit VerlWgkeiN von den betreffenden Her?!?
Offiz'/rs d?n aenauen Bfsosg ti^ler Anordnnnq.

I m Hause Nro- 47 bey S t . Florian ist ein ganz neu hergestellter,
gut conditionirter Reise-Wagen zu verkaufen, .und das Nähere im
Ltcn Stock zu erfahren.

F e i l b i e t h u n g s e d i k s. (3 ) " "
V>)M unterzeichneten Bezittssterickte als vom hohen Stadt - und Landrechte über

Anlangen vom l6ten I u l y , Empfang '6ten August d. I . Nro. Z72/i sub dl!?gister I n -
stanz in der Ezecutionssache des Herrn Joseph v. Frauelldoc-f gegen Herrn Daniel An»
dleas Obresa wegen schuldigen 960 ss. c. .̂ . c. wird die bewilligte Feilbietdung nachfol-
gender Mob'l ien, nämlich-. 2 Küche, , dreyjähriges Oechftl, 6 zweijährige Kalbizeu,
20 Schafe, elwas Korn, » Tisch, 2 Bettstätle, verschiedenes Vettgcwand, ,3 große
mit eisenen, und 10 kleine mit hölzernen Reisen beschlagene Fässer, dann iZ Bodungen,
«nd zwar die erste Versteigerung am 2/ten August »319 Vormittag von y bis ' 2 Uhr
in Hopfenbach, am 2sten hierauf in^eichen Vormittag im Weinkeller Görtsch^erg, und
am nämlichen Nachmittag von F bis 6 Uhr in Stadtberg, die zweyte am >Zren und »4ten,
dann dl« dritte m,o lctzte auf den s/ten und 28ten nächstkommenben Monaths Octob?r
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' 3 ' y in ebe,i besagten Ort in und Stunden mit dem Anhang? hergenommen werben, daß,
im Falle er.väMe Gegenwinde d^i der ersten oder zwe^tt!! Versteigerung nicht um den
gerichtlich erhobenen EchälMgsprels oder darüber so3ren an Mann gebracht werden kön-
nen, solch: <>ey der dritten und letzten auch unter der Schwung källsilch hindaun ge'ge-
ben werden. Hl?,u sind die Kaussllebhaber zur zahlreichen Erscheinung anmit vorgeladen.

Bezirks - Gericht Neustadt! am >o'en August i8»9. ^^^_»«« .

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Vom Bezirksgerichte Neustadtl wird hiemit bekannt gemacht: es sey auf Wla«ge»

des Herrn Pan! Macher gegen Anton Iuoanlschitsck wegen aus dem gerichllichen Verglel»
cke schlild!Z.'n >uo si. ^. s. c. in die erecuti« Verstklgerunq der dem letzter» gehörigen
den Herrschaften Pktterjach und Kiiugenfelö dienstbaren im Weinberge b/sindlichen 2 Wrin-
gärten sammt Zugehör gewilliget, und zur Vornahme derselben unler t-ê i geictziichl-n Be«
dingnissen die erste Tagsa^ng auf den 9ttn September, die zweyte den 9te:i Ottober, und
die dritte auf den 9ten November d. I . jedesmal Vormittag von 9 bis -2 llhr in der
hiesigen Gerichttzkanzley mit dem Anhange bestimmt worden, daß/ wenn gedachte zwey
Weingärten bey der ersten oder zweyttn Versteigerung um den gerichtlich erhobenen Schä-
tzungswerlh pr 107 st. oder da?über nicht sollten an Manx gebracht werdc!'. können, solche bey
der drillen ü... .>^ten auch uneer der Schätzung läaftich hlndann gegeben werben würden.

BezirkSgerichr Neustadtl am sten August 1819.

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Von dem Bezirksgerichte Ne^lladtl wird hikmit bekanin gemacht: es sey auf Ansu-

chen des Gregor Nnieg von Großzerouz gegen die Eheleute Georg und MariZ Iarz vo',
Werschlin wegen behaupteten so fi. 0. «. c in die elccutive Versteigerung der den letzter«
gehörigen zur Staatsherrschaft Neustadtl zinsbaren Halden Hübe sammt Zugcdör gewilliget,
und zur Vornahme derselben unter den gesetzlichen Bedingnissen die erste Feilbietyung auf
den ltten September, die zw.'yce auf den l i fen Oklober, und die dritte auf den »iten
November d. F. jedesmal Vormittag von 9 bis >2 Uhr im Orte der Realität mit bem
Be^snhe bestimmt worden, d^ß, wenn gedachte Hübe weder bey der ersten nock zweyten
Feilluethllng um den gerichtllH erhobenen Schätzunqspreis pr 427 fi. oder darüber nickt
an Mann gebrachl werden soltt?, solche bey der drttten und lehten auch unter der Schä«
tzung hindan gegeben werden wird. Hiezu stnd d,e Kauflustigen überhaupt, und insonder-
heit die iittabulirten Gläubiger zur Abwendung des ihnen hiedurch etwa zugehen mögenden
Schadens hiemit vorgeladen.

Bezirksgericht Neustadtl am 9ten August ,3«9.

P a ch,t o c r st e i g e r u n a. (2)
Von Seite der k. k. Bancal - Herrschaft Burgamt Villach wird hiermit bekannt ge^ ,

niacht: daß einige mir Ende Oktober 18,9 aus der Pachtung deimfallenden dießkerrschafs«
licken Realitäten, als der G.irtes bintci- der Schusterkcusche, die Frohnwiesen bey Juden»
dorf, und ein 'Auengrund, dann die dießkerrschaftlichen Jagdbarkeiten tn der Gegend der
V?u:schen Dörfer dey Villacb und in dec Schutt auf der Villacher, Alpe und in Bleyberg ,
endlich in der kindischen Gegend j?nseids der G a i l , in Folg? der hierüber erhaltenen Be«
willlgung der k- k. i^risch'n Do-nainen . Administration zu Laibach vom »6ten d. M .
N?v. ,736 auf zwey nackeiliander folgende Iabre seit >len November »319 an, an den
Mnsthiethenden im W?q? der Versteigerung in Pacht werden gegeben werden.

Oa man ,'ün zur Vornahme îeser Verpachung den Tag auf den 9ten September
d. ) . und zwar Vo^nntög van y bis 12 Uhr zur Versteigerung der Realitäten und Nach-
mittag von Z bis 6 U^r zur Versteigerung der Jagdbarkeiten ,n hierortiger Amtskanzley
best 1:litt hat, so werben die P^chtluiligen hierzu mit dem Bemerken vorgeladen; daß
zur PaHlunst der Jagdbarkeiten Leute aus dem Bürger und Bautrnstande in Folge der
bestehenden höcksten Jagdgesetze nickt zügelnsten werden können.

K. k. V>cw^lcungsamt der Staatsherrsckaft Baneal Burgsmt Villach am 2.August 1319
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D D iens te zu ve rgeben . (2)
Bey der fürstlich Auerspergischen Bezirkrherrschaft Wachsenstein zu Bellay in Ist r««

Wird l Co,ttrolor, » Glrichtsaktuär, und » Amtöschrliber ge-zen gute Bedingnisse ange-
stellt. Jene Individuen, welche diese Dienstplätze zu erhalten wünschen, und sich mit gu-
ten FähigkenS » und Sittenzeussnissen ausweisen können,, belieben sich an deu fürstlich
A^ersptrgischtn Rath H:rrn Webers in Liibach zu verwenden.

Eben so ist »m Hir,ogchume Gottscke der Dienst des Gerichtsdieners' zu vergeben,
welcker demjenigen verliehen werden wird, der sich a-if obyesagte Art melden, uno als
dazu geeignet ausreisen wird. iiaiback den i/ten 'August l,3ly.

K u n d m a ck u n F. (2 )
I n Folge einer Verordnung der löblichen k. k. Otastsgüter - Administration in L n .

b̂ .ch vom 2^cen Fuly !. I . Zahl l<5)7 wü'd an-, 2/len 'Alglst l i l y , daz ,^lr k.- . üi?"
llzio^fl>idsh.'r^si)2fr 'Ar^oldstem in Obcrkär>Ue,n g,ehörige, i n Oori? gleiche» N>?mll,s be-
fi'dliche, m c Hro- »4 bezeichnete, l Stock dohe, au? et„e,n zewöldte,, <le!ler 4 Z i n -
m?r, i Ä m i l ' r , 2 K iHe la , und einen Vorfalle bestehende W)hnl,ailö? nebst den
dazll geliöri^'^ S al? a<f 2 Pferde, und 2 Kühe, und einem kleiic.i Ginen u!id H:s«
siü,,t, in dec oerv^ltlngöa nttlch.'u A'„tsk>l,l,ley zu Acnoldstein, Ä!)r,nittaz im We^e der
lffentlichen V?r!?elqesun mit bem V»rbeh,lte der Hähern ^.'nehinigung, an den Neist-
diethenoen verkauft w r'ei'. V^n diesem Hause und Zu iehö^l^^en wird fur die StaalZ-
herrschest Arnoldste n a<f im n^r das OdereiqeMum oIr^ehllten , Ulid wird der j?>vtll^e
Inhaber de^lbk', der eriiges^ten Slaateh-crrschaftArnoldstein i i - l i ^ ' ^n i ^ iu^en i ' c lo^ r i i n i i
l i n e o t i , j.ih'-llch e ne unsteigerliche Gbe m t 2 fl. und in ^esi)0:s-ander^igsläilen /; fl.
Veränderuigä^bühr neb'i 30 kr. Brless,,xe zu entrichten, wie âuch die an dieser Realiläl
dermal haftenoe land ^ürssllche Gte«,?r jä^l llchcr 4 ft° 3« k r . zu befahlen haben.

D?r Ausl-ut'sv'-ett ist auf 320 fi« Mtallmünze beiimmt, un) als Kulfer wird
Iederm nin zu^I lstel,, der kt^r Landes ,;u:n Besitze V)N Neallsllten a?e.i^et üi. ll?b!'!-
gens m"isr,' dies:, j^n,, welch? «n der ^erst-ig-ru^g Th?ll »?h',:ln, «nd sol-'üch dieles
HH^is erkiufti W3^en, no 5 yo,? der Ver ^ ig?r l l "g , dc>, z?5nc:', Theil des Alsr^ssix'ei'
ses f:< Hl-idei »es staitsh?rcsckHstlich?n Verwal^l gs^m^s als -^^lnon, ^ „ ' .^vlr in
M . D?., ' 'air erle^e.i; der sszisich!llüq c,h?r m»ß lä5>j,t,^5 binne,: »4 3H,,en n>,b E in .
la i iung de- höh:r«i 9e,'st^ige^ln^s-Genehmigung vollständig ;^ Handen der obgks>igteK
Staa'st)errsch2ft abjesütiret werden.

O-e Beschvelb^'g, wie a^ch Schs^i^g, dieses Haufts. U'id Z'^elwrllnqfn, dain die
soisti^en V rkaufsb'dtnqiisie, können, die Kaufiu.ii^-n vorlä.isiz in der ncrwil luigs^nl' l i- '
chen Kanzley <u ')!r,iol>steln einse^n.

K. k., Verwaltun^samt der vel^inigten Sta^sherrschaften zu A'-n.'l^em in Ober»
kirnten den Ften August !8<o.

V e r l a u t b a r u n g. (2)
Von dem Verwa'tun.isamte der k, k. G.illdien. Fonds - Herrsch^sr Pl?7erjach wirb

hiemit bekannt gemicht, daß den Z'.ten 'August lausenden F^hrs Frü^e um y Ukr in der
Amt?k<,nzley zu Pletei-j'ch der W^inzehend, u>) d^5 Hergre^t i,, ^örls^b»r^ bey Neu»
stidtl fÜ!' die F l̂hre 1^19-, »^25», l̂ <i> , und ,822 durch' öffcns,','^- Ve>st?i^!-!inq ver-
pichtet werden wird. Die Pachtbedingnisse k̂ nüen- tn der beugten Amcskanzley täglich zu
den qewöknllchen Anttsstu'iden einqesedeu lrerden.

Verwaltungsamt der k. k. Studien. f o ^ - ^ " " ' '^^s IV^erjack) am ,Zt^n August l g l y .

L 0 t t 0 z i e h u n g i n T r l e st.
Am 2 1 . August sind folgende fünf Zahlen gehoben worden.

67. 29. 23. 69. 49.
Die nächsten Ziehungen werden a>n 4. und 25. September 1Z19 in Tnesi abg"

falten werden.


